
Liebe Freunde,
Hessen stellt sich gegen jegliche Form 
von Hass, Hetze, Diskriminierung und 
Ausgrenzung. Das macht die hessische 
Landesregierung mit der Initiative „Hes-
sen gegen Hetze – Aktionsprogramm ge-
gen Rechtsextremismus, Gewalt und Hate 
Speech“ deutlich. Damit soll ein Bündnis 
zur Ächtung von Hetze im und außerhalb 
des Netzes geschaffen werden. Es werden 
Aktivitäten für ein gesellschaftliches 
Bündnis angestoßen, Strukturen und 
Möglichkeiten beim repressiven Vor-
gehen der staatlichen Stellen geschärft 
und Präventionsmaßnahmen konsequent 
ausgebaut.

Oft schon habe ich vor einer Verro-
hung der Sprache im Netz gewarnt. Das 
Internet ist kein rechtsfreier Raum. Wer 
Beleidigungen, Drohungen oder gezielte 
Falschmeldungen verbreitet, begeht eine 
Straftat – völlig egal, ob analog oder 
digital. Wer im Netz rassistische, frem-
denfeindliche oder hetzerische Botschaf-
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ten verbreitet, der sollte sich bewusst 
sein, dass er nicht automatisch durch die 
scheinbare Anonymität des Internets 
geschützt ist.

Wenn die Bürgerinnen und Bürger bei 
Hass und Hetze im Netz nicht wegsehen, 
sondern diese anzeigen und so Hand-
lungsmöglichkeiten für die Behörden 
eröffnen, ist das eine Stärkung unserer 
Demokratie und unseres Rechtsstaates. 
Das ist das Ziel des neuen Aktionspro-
gramms. Die Stärkung unserer Demo-
kratie und unserer Werte ist besonders 
wichtig. Dazu gehören untrennbar Res-
pekt und Toleranz. Deswegen müssen wir 
auch als Gesellschaft gemeinsam jeglicher 
Form von Diskriminierung und Gewalt 
entgegentreten, um erfolgreich unsere 
Demokratie zu verteidigen.

Ihr
Ismail Tipi

Ehrenamtliches Engagement ist der Kitt 
unserer Gesellschaft. Deshalb ist mir die 
Förderung und Stärkung des ehrenamtli-
chen Engagements sehr wichtig. Es freut 
mich besonders, dass nach der Volksab-
stimmung nun das Ehrenamt als Staatsziel 
in der Landesverfassung aufgenommen 
wurde.

Daher habe ich die neue Aktion „Sams-
tage für das Ehrenamt“ gestartet. Damit 
möchte ich auf ehrenamtliches Engage-
ment in den Städten meines Wahlkreises, in 
Heusenstamm, Obertshausen, Mühlheim 
und Dietzenbach, aufmerksam machen.

Einige der unzähligen Angebote in den 
Städten möchte ich an Samstagen auf mei-
ner Webseite und meinen Social-Media-Ka-
nälen vorstellen und zum Mitmachen und 
Dabeisein anregen. Ich würde mich sehr 
freuen, wenn diese Reihe Menschen dazu 
bewegen kann, sich zu engagieren und 
zu einer breiten Achtung vor den vielen 
Engagements beitragen kann.



Sehr geehrte  
Damen und Herren,

gerne stelle ich Ihnen heute die neue 
Ausgabe „Aktuelles aus dem Landtag“ 
vor. 

Mit diesem Format informieren wir Sie 
regelmäßig über unsere Arbeit für die 
Bürgerinnen und Bürger im Hessischen 
Landtag. Unter anderem haben wir uns 
mit folgenden Themen beschäftigt:

Für die Mitarbeiter der Fluggesellschaft 
Condor gab es diese Woche eine gute 
Nachricht: Das Land Hessen und der 
Bund helfen dem Flugkonzern mit 
einem Überbrückungskredit und retten 
damit zunächst 5.000 Arbeitsplätze. Im 
vergangenen Plenum wurde über einen 
Antrag der Fraktionen CDU und Grüne 
debattiert, die IAA zu einer Internatio-
nalen Mobilitätsausstellung weiterzu-
entwickeln. Wichtig ist uns hierbei, dass 
der Wirtschaftstreiber Automobilität 
durch die Beachtung neuer technischer 
Fortschritte gestärkt wird. Zudem 
haben wir uns ausgiebig mit dem von 
der Bundesregierung beschlossenem Kli-
mapaket beschäftigt. Dieses beinhaltet 
wichtige Grundlagen für den Klima-
schutz in Hessen und ergänzt sinnvoll 
unsere bisherigen ambitionierten Ziele, 
um das Klima zu schützen, ohne den 
Wohlstand zu vernichten. 

Wenn Sie mehr erfahren wollen, 
empfehle ich Ihnen diese interessante 
Lektüre weiterzulesen.

Für weitere Informationen können Sie  
unsere Internetseite unter www.cdu- 
fraktion-hessen.de besuchen sowie Anre-
gungen, Fragen oder Rückmeldungen an 
cdu-fraktion@ltg.hessen.de richten. 

Es grüßt Sie 

Holger Bellino
Parlamentarischer Geschäftsführer der 
CDU-Fraktion im Hessischen Landtag

IAA ZU EINER INTERNATIONALEN 
MOBILITÄTSAUSSTELLUNG WEITER-
ENTWICKELN 
Michael Boddenberg, Vorsitzender der CDU-Fraktion 

zu unserem Wohl-
stand geleistet 
hat. 

Daher ist es not-
wendig, dass am 
Ende eine starke 
deutsche Auto-
mobilindustrie als 
fairer Wettbewer-
ber mit anderen 
Anbietern auf der 
Welt entsteht. 
Wir müssen alles 
daran setzen, dass 
der Mittelpunkt 

der Forschung und 
nachhaltigen Entwicklung von Mobilität 
weiterhin in Hessen beziehungsweise in 
Frankfurt als Standort der IAA und Pend-
lerhauptstadt bleibt. Deshalb wollen wir 
die IAA zu einer internationalen Mobili-
tätsausstellung weiterentwickeln.

Im vergangenen Plenum haben CDU und 
Grüne einen Antrag eingebracht, der 
dafür wirbt die Internationale Automo-
bilausstellung (IAA) zu einer Internati-
onalen Mobilitätsausstellung weiterzu-
entwickeln. Der Kompromiss für eine 
Internationale Mobilitätsausstellung kann 
eine Antwort auf den rasanten technolo-
gischen Wandel zu Zeiten des Klimawan-
dels sein. Die Automobilindustrie steht im 
Spannungsfeld, weiterhin wirtschaftlich 
produzieren zu müssen und gleichzeitig 
das Klima mit einem geringeren CO2-Aus-
stoß zu belasten. 

Auf der diesjährigen IAA in Frankfurt 
wurden bereits eindrucksvoll die ersten 
Vorboten der neuen Elektro- und Brenn-
stofftechnologie vorgestellt sowie Fragen 
zur künftigen Mobilität und künstlichen 
Intelligenz oder Sharing-Economy dis-
kutiert. Das zeigt einmal mehr, dass 
die Automobilausstellung genau der 
richtige Ort ist, um diese Fragen zu 
stellen und Lösungen zu finden. 

Die Automobilindustrie ist zudem 
ein entscheidender Wirtschaft-
streiber in Deutschland, der 
834.000 Menschen beschäf-
tigt, davon rund 54.000 in 
Hessen – und nicht zuletzt 
einen maßgeblichen Beitrag 
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wichtige Aufgabe, die zusätzlichen Kosten 
durch diesen CO2-Preis sozialverträglich 
auszugestalten. Deshalb ist es sinnvoll, 
dass man einen gleitenden Einstieg in 
dieses System mit zunächst niedrigen 
und dann steigenden Preisen vorsieht. 
Das schafft Planungssicherheit und damit 
Innovations- und Investitionsanreize. Die 
CO2-Bepreisung darf kein Vehikel zur 
Füllung des Staatshaushaltes werden, 
sondern muss vollständig in Entlastungen 
investiert werden.

Die Eckpunkte der Bundesregierung für 
ein Klimaschutzprogramm sind wichtige 
Impulse für mehr Klimaschutz in Hessen. 
Die CDU-geführte Landesregierung in 
Hessen hat bereits beschlossen, bis 2030 
den Klimagas-Ausstoß um 55 Prozent zu 
reduzieren. Zudem wurden im integrier-
ten Klimaschutzplan 2025 140 Einzelmaß-
ahmen definiert, um die Treibhausgase 
zu reduzieren.  Das sind bereits ambiti-
onierte Schritte – den Weg werden wir 
weitergehen. 

Nur wenn wir Ökologie, Ökonomie und 
Soziales zusammenbringen, können wir 
einen gesellschaftlichen Konsens für den 
Klimaschutz erreichen und vor allem ein 
Beispiel sein, dass ambitionierter Klima-
schutz gelingen kann, ohne Wohlstand zu 
vernichten.

Im Zentrum unserer Anstrengungen muss 
eine marktwirtschaftliche CO2-Beprei-
sung über einen Zertifikatehandel stehen, 
der eine verlässliche Reduktion der 
Emissionen garantiert. Es ist dabei eine 

KLIMASCHUTZ –   
IM EINKLANG MIT ÖKONOMIE, ÖKOLOGIE UND SOZIALES 
Lena Arnoldt, umweltpolitische Sprecherin  
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„Unser Anspruch ist es dabei, die notwenigen 
Maßnahmen für den Klimaschutz 
so auszugestalten, dass Wohlstand, 
Arbeitsplätze, soziale Ausgewogenheit und 
gesellschaftlicher Zusammenhalt 
nicht vernachlässigt werden.“

sechsmonatigen Überbrückungskredit 
in Höhe von 380 Millionen Euro. Damit 
erhält Condor, mit Sitz im hessischen 
Kelsterbach, die Möglichkeit, sich von der 
britischen Muttergesellschaft Thomas 

CONDOR ZUNÄCHST GERETTET
Volker Bouffier, Ministerpräsident 

Am 24. September 2019 konnten die 
Mitarbeiter der Fluggesellschaft Condor 
durchatmen: 
Die hessische Landesregierung und der 
Bund helfen dem Ferienflieger mit einem 

Cook zu lösen, sich neu 
aufzustellen und rund 5000 
Arbeitsplätze zu sichern. 

Condor ist in den letzten 
Jahren profitabel gewesen, 
weshalb sich eine finanziel-
le Unterstützung in jedem 
Fall lohnt. Ziel ist, den Feri-
enflieger aus dem Verbund 

herauszuholen, damit das Geld der 
Steuerzahler nicht verloren geht. Der 
Rettungshilfe aus Bund und dem Land 
Hessen muss nun noch die EU-Kommis-
sion zustimmen. 
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 �Die Feuerwehr in Mühlheim hat ein neues Fahrzeug über-
geben bekommen. Ich habe mich sehr gefreut, dabei sein zu 
dürfen. Für mich sind die Feuerwehrleute moderne Helden 
und Engel der Gesellschaft. Ihnen und allen ehrenamtlichen 
Helfern gebührt meine Hochachtung, mein Respekt und Dank.

 �Gerne war ich beim Tag der offenen Tür der Bürger- und 
Seniorenhilfe in Mühlheim. Dort wurde auch über die neue 
Initiative „Wunschgroßeltern“ informiert. Außerdem stell-
ten sie das Projekt der „Leihgroßeltern“ für Seniorinnen und 
Senioren sowie Familien mit Kindern vor. Ich bin dankbar für 
dieses großartige Engagement und hoffe, dass die Projekte 
gut angenommen werden.  �Gemeinsam mit zahlreichen Aktiven aus dem Quartier und 

vielen Nachbarn wurde im Dietzenbacher Spessartviertel 
ein Nachbarschaftsfest gefeiert. Tolle Aktionen, kulinarische 
Köstlichkeiten aus verschiedenen Ländern und ansprechende 
Bühnenbeiträge sorgten für ein fröhliches Fest, an dem ich 
gerne teilgenommen habe.

 �Das Atelier-Theater-Obertshausen hat auch in diesem Jahr 
wieder eine Komödie auf die Bühne gebracht. Lachen im 
Minutentakt war garantiert. Dabei konnte man sich wieder in 
die Welt der 1950er und 1960er Jahre zurückversetzen. Vielen 
Dank für den schönen und vergnüglichen Abend.

 �Jede Menge Spaß und Action 
erwarteten die Besucher des 
13. Heusenstammer Feuer-
wehrtages. Mit simulierten 
Einsatzübungen, ausgestell-
ten Fahrzeugen, Feuerlösch-
training und Führungen 
durch die Wache wurde ein 
vielfältiges und interessantes 
Programm geboten. Jung und 
Alt konnten sich so über die 
Arbeit der Feuerwehr infor-
mieren. Vielen Dank an die 
Feuerwehrleute für diesen 
Tag und ihren Einsatz für die 
Gesellschaft.


